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Auswirkungen der Änderung der Entgeltordnung der Wuppertaler Stadtbibliothek ab 1.1.2016 

 
Unterschrift 
 
Beig. Nocke 
 
 
 

1. Entwicklung der Einnahmen (Stand  Ende 2. Quartal 2016) 

Anstieg der Mehreinnahmen insgesamt um 4 % (2.186 €) 
- Leichter Anstieg der Einnahmen aus dem Entgelt für die Benutzungsausweise um 3 

% (909 €)  

- Anstieg der Einnahmen durch Säumnisentgelte um 15 % (2.327 €) 

 
2. Auswirkungen auf die Nutzungskategorien (Stand August 2016) 

- Leichter Anstieg bei den aktiven Nutzern „ Kinder unter 12 Jahren“: 4% 

Gründe: gesteigerte Attraktivität durch Wegfall des AV-Entgelts;  Auswirkung des 
Förderprogramm „Lesestart für 3-6jährige“ 

- Rückgang bei den aktiven Nutzern „Jugendliche unter 16 Jahren“: 9% 

Diese Entwicklung ist besonders deshalb unverständlich, da in 2015 das 4Teens-
Angebot im gesamten System verbessert wurde und das Entgelt für die AV-
Mediennutzung weggefallen ist. Eine Verbesserung wird durch verstärkte 
Öffentlichkeitsarbeit/Führungen  für diese Nutzergruppe in den kommenden Monaten 
erwartet. 

- Anstieg bei den aktiven Benutzern 16 – 18 Jahren: 9 % 
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Gründe: Entgeltbefreiung für diese Gruppe seit 1.1.2016 
 

- Keine Veränderung bei aktiven Nutzern der Jahresausweise (alt:  20 €/25 €; neu: 24 

€) 

- Rückgang bei den aktiven Nutzern mit reduziertem Entgelt „Auszubildende, 

Studierende“  

(alt: 7.50€/10 €; neu:  12 €): 12,5% 
Gründe: Entgelterhöhung – es wird erwartet, dass bis zum Jahresende eine 
Verbesserung eintritt. 

- Kein Rückgang bei aktiven Nutzern  SGBII oder SGB XII  

Gründe: das Entgelt von 3 € wird akzeptiert, obwohl vor 2016 ca. die Hälfte der 
Benutzer einen kostenfreien Ausweis (ohne AV-Mediennutzung) in Anspruch nahm. 
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